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daneben zu ſeinem Privatvergnügen Humoriſt
hentzutage Niemand mehr dieſe beſte aller Welten
die Sonne des Ruhms angeſchienen ohne ihm doch edlere rein menſchliche

Kind freigebig wie ein Fürſt und klug wie die er

/24 c m

Der neue Heilige
Von Eberhard Herwig

Nachdruck verboten

Marcell Dallmer war nicht nur Maler er war auch Künſtler und
Ohne Humor überwindot

Frühzeitig hatte ihn

igenſchaften wegbrennen zu können Er lebte en harmlos wie ein
e Frau nachdem ſie

die Bekanntſchaft der Schlange gemacht
Eines Tages wurde in ſeinem Atelier der ſowohl um ſeines Reichthums

als um ſeiner Knauſerei in künſtleriſchen Dingen willen bekannte Bankier
Gebſattel gemeldet

Der Meiſter empfing ihn in jovial nachläſſiger Art ſtreckte ihm drei
ingerſpitzen entgegen und erkundigte ſich nach dem Befinden ſeinerJl geſehne

Wie r fuhr der Bankier zuſammen Seine getrocknete Pergament
haut lockerte ſich ein wenig auf unter dem Bluterguß welchen ihn der
Aerger ins Geſicht trieb Aeh äh äh verwechſeln mich augenſcheinlich
mit meinem Vetter dem kleinen Gebſattel der hat Zwillingsſöhne
Unter einem Scherz verſuchte er ſeine Wuth zu verbergen Sehen Sie
verehrter Meiſter Alles kann man für Geld haben ſogar ſich bei Jhnen
malen laſſen nur Kinder Kinder erkauft einem keine Million

Marcell Dallmer warf einen raſchen Blick auf den ziemlich glatten
Schädel ſeines Gegenüber den ein letztes Kränzchen röthlicher Borſten
haare in ſchmalem feurigem Reifen umgab Es handelt ſich alſo ver
muthlich um ein Portrait

Selbſtverſtändlich rief der Bankier eifrig und wichtig Um ein
Portrett Um mein Portrett Und er athmete auf und betrachtete den
Maler als wolle er die Wirkung ſeiner letzten Worte auf ihn prüfen

Dallmer trat ruhig an ſeine Staffelei zurück und ſenkte den Blick
beinahe zärtlich zu dem daraufſtehenden Bilde nieder Mit der Behut
ſamkeit einer Mutter welche einen Liebling berührt richtete er die Spitze
ſeines Pinſels gegen das wundervolle goldne Haupt mit den weiten
blendenden Augen Er grub von der ſchmalen geraden Naſe zu dem
ernſten feſtgeſchloſſenen Mund herab eine Furche die Leid in das herrliche
Antlitz brachte

Der Vankier hatte ſich auf die äußerſten Zehenſpitzen erhoben und
blickte dem Malenden über die Schulter Unangenehme Augen mur
melte er Gehen Einem durch und durch Möchte mir ſolchen Blick an
meiner Frau verbitten Na ſtellt ja Gottlob nur ſo ein ſymboliſches
Frauenzimmer vor

Es iſt die Wahrheit entgegnete karg der Meiſter
So ſo machte Gebſattel dann gab er Laute von ſich wie eine

Ahr die zum Schlagen aushebt Sehen Sie verehrteſter Herr Profeſſor
da war ich vor ein paar Tagen beim Eſterhaz zu Tiſch führt eine
ausgezeichnete Küche der Eſterhaz ſag ich Jhnen Jn ſeinem Salmi à
a Gortſchakoff könnt man ſich den Tod eſſen Es wurde viel über
Jhr Portrett des berühmten Bazillenforſchers geſprochen Soll ja ein
Wunder an Charkteriſtik ſein und dabei ſprechend ähnlich

Der Mann ſchweigt leider meiſt bemerkte Dallmer ſarkaſtiſch
Gebſattel ſtrich den Einwurf mit einer Armbewegung gleichſam aus

Und ſehen Sie verehrteſter Meiſter da kam mir der Gedanke mir eben
falls ein Portrett bei Jhnen zu beſtellen

Der Maler machte einen Schritt rückwärts um ſein Werk muſtern zu
können Und ſprach man beim Fürſten über den Preis jenes Bildes

Die hageren Glieder des Geldmannes krümmten ſich in ſeltſamen
Windungen und auf dem ſpiegelnden Schädel erſchienen röthliche Tupfen
Ueber den Preis Keineswegs Nicht im Entfernteſten Wie könnte man

auch einer derartigen Leiſtung gegenüber
Dallmer preßte die Lippen zuſammen Unter einem leis fauchenden

Geräuſch ſog er die Luft durch die Naſenlöcher ein Dann fuhr er mit
einem Ruck herum und fixirte den kleinen Bankier Das in Rede

ſtehende Portrait habe ich nämkich umſonſt gemalt
Gebſattel ſchlug die Handflächen gegeneinander Umſonſt gemalt

Ein Bild von beinahe zwei Quadratmetern wie ich mir habe ſagen laſſen
Umſonſt gemalt Nicht möglich

Marcell Dallmer warf den Pinſel bei Seite und fuchtelte mit den
breiten braunen Tatzen in der Luft herum Ja ſolch ein Kerl bin ich
rief er Laſſe mich von irgend ſo einer magiſchen Häßlichkeit oder Schön
heit oder ſo einem Paar abgründiger Augen verrückt machen s geht mir
dann nach und läßt mir keine Ruh ich muß das feſthalten Er
holte tief Athem Da darf ich aber dann mich bringen und mein
eigenſtes Temperament bin nicht abhängig von den Wünſchen der Be
ſteller Solch Portrait mal ich zu meinem Vergnügen

Und zum Vergnügen des Getroffenen warf der Bankier galant ein
Dallmer ſchob die Achſeln in die Höhe Luſtige Teufelei blitzte in

ſeinen Augen Gebſattel fing an ſich zu ereifern Seine kleinen Aeugelein
glitzerten wie Bernſtein Aber ich bitte Sie es iſt doch eine Ehre ſonder
Gleichen von Jhnen würdig befunden zu werden Jch zum Beiſpiel
könnte mir keine freudigere Ueberraſchung denken Er unterbrach ſich
um ein möglichſt intereſſantes Geſicht aufzubringen Finden Sie nicht
daß ich unter anderen Vorzügen meiner äh äh anziehenden Häßlich
keit ein ſehr originelles Profil beſitze Schriftſteller und Schauſpieler
haben mir das häufig geſagt Etwas Bettelndes Flehendes war in
ſeine Stimme gekommen

Der Maler griff bald hier hin dald dort hin Er war ſehr roth im
Geſicht geworden Sein Mund öffnete ſich als ob eine Sturmwolke von
Worten daraus hervorquellen werde

Der Bankier lenkte ſofort ein Um Gotteswillen meine Rede ließe
ſich auslegen als könnte ich den Anſpruch erheben wollen umſonſt von
Jhnen gemalt zu werden Freilich gegen eiuen Kompromiß ſo eine kleine
Ermäßigung hätte ich durchaus nichts

Marcell Dallmers Geſtalt erſchien wie geharniſcht
Läſſigkeit war aus ſeiner Haltung verſchwunden

Zehntauſend Mark oder umſonſt rief er mit polternder Stimme
und fuhr durch ſein löwengelbes Haar

Der Bankier ſank in den nächſten Armſtuhl wie von einem Peitfchen
hieb getroffen Zehntauſend Mark Um Gotteswillen ächzte er er
ſchrocken abwehrend

Der Maler rückte einen Marmor auf ſeinem Sockel gerade
Kunſt iſt kein Geſchäft rief er zornig hinüber

Aber ſie iſt Jhr Geſchäft verehrter Meiſter
deln laſſen

Zehntauſend Mark oder umſonſt Dallmer ſah brütend vor ſich
hin Er lächelte kein angenehmes Lächeln Schließlich trat er an die
Staffelei zurück und vertiefte ſich in ſeine Arbeit als wäre er allein

Der Bankier krümmte ſich in heftigem Kampf Nun denn um
ſonſt Er athmete erleichtert Und ein koſtbares Geſchenk für Jhr
Atelier ſoll Sie meiner Dankbarkeit verſichern J

Mit mechaniſcher Höflichkeit nickte der Maler und ſtreckte die Finger
ſpitzen aus als wolle er andeuten daß ſeine Sprechſtunde abgelaufen ſei
Der Bankier ſuchte nach Hut und Handſchuhen Da hielt ihn Dallmer
zurück Es wäre vielleicht das Bequemſte gleich eine Skizze nach Jhrem
Kopf zu machen denn zwanzig Sitzungen können Sie nicht verlangen für
den er lächelte billigen Preis Jch helfe mir dann ſchon mit einer
Hand voll Photogrammen weiter

Sollen Sie morgen erhalten beeilte ſich der Bankier zu verſichern
und ließ ſeine Glieder in eine dem Maler beſonders geeignet erſcheinende

Stellung fallen eSo Halbprofil Die Augen etwas geſenkt Bitte die Neigung nach
oorn beizubehalten Giebt ſich am ungezwungenſten und ſehr charak

rigGebſattel J Nach einer Stunde angeſtrengter Arbeit ſtand
der Kopf in allen Linien

Und die Größe lieber Meiſter fragte der Bankier zitternd vor
Freunde

zwei e e ev elBeinahe end entfernte ſich Gebſattelken S mir hören rief ihm Dallmer nach Für die nächſten

acht Wochen muß ich die Arbeit noch zurückſtellen Aber nach der Ern er Kunſt Ausſtellung habe ich freie Hand

Als zwei Monate ſpäter die große Akademiſche Ausſtellung eröffnet

wurde drängte ſich das Publikum lachend und kopfſchüttelnd vor einem
Meiſterwerke Marcell Dallmers Der kejlige Harpagon nannte ſichs

Jede Spur von

Meine

Sie werden ſich han
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und war das ſprechend ähnliche Portrait des Bankier Gebſattel der in
maleriſche Lumpen gehüllt in einem elenden Kllerloch ſaß und Geld
zählte Das ſchmale Kränzchen rother Haare war in die Parodie eines
Heiligenſcheines verwandelt

Wuthſchnaubend einem Schlaganfall nahe ſtellte Gebſattel den Maler
zur Rede

Der blickte kühl und ruhig Was wollen Sie ſagte er achſelzuckend
Sie haben Jhr Bild umſonſt bekommen und ich hab mir meine

zehntauſend Mark gemalt

Kirchliche UNauh richten
Für den Paulus Kirchbau erhalten 10 Mk Hotelier Sch 20 Mk

Paſtor 100 Mk Fr 1,50 Mk Frl Br aus den Becken der Stephanus
kirche 3 Mk und 40 Mk Pſ 50 14 Herzlichen Dank 2 Korinther 9 67

Bach Pfarrer

durch tägliche Anwendung der von ProPfle e Seine gut feſſoren und Aerzten probirten und
empfohlenen Patent Myrrholin Seife welche überall zu 50 Pfennige er

von einigen tauſend angeſehenen Profeſſoren
und Aerzten erprobt angewandt und em
pfohlen Beim Publikum ſeit 14 Jahren als das
beste billigeteu unschüädlichste

Blutreinigungs
und Ahführmittel

beliebt und wegen ſeiner angenehmen Wir
kung Salzen Tropfen Mixturen Mineralwäſſern e vorgezogen Er
hältlich nu in Schachteln zu Mk 1 in den Apotheken und muß das
Etiquett der ächten Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen ein weißes
Kreuz wie obenſtehende Abbildung in rothem Felde tragen Nur 5 Pfg
koſtet die tägliche Anwendung

Die Beſtandtheile der ächten Apotheker Richard Brandt ſchen
Schweizerpillen ſind Extrakte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe
Abſynth je 1 Gr Bitterklee Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und
Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im Quantum um daraus

hältlich iſt
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15 Jirhung der 4 Klaſſe 196 Kgl Prenß Folterie

Nur die Gewinne über 210 M ſind den letreffenden Nummern in Kammern beigefügt
Ohne Gewähr

11 Mai 1897 vormittags
119 500 236 37 600 76 785 1298 354 474 634 990 2020 280 1500 92 405

533 623 48 737 807 1500 71 3091 167 488 89 520 721 88 994 4003 36 114 328
80 1500 81 498 919 5040 507 34 600 89 834 36 6018 148 77 229 303 1500
425 560 627 92 93 300 736 98 921 40 71 7179 446 591 744 870 914 8092 164
1300 80 218 413 98 554 608 977 9025 110 46 357 58 822 24 903 57 66

10191 247 326 467 78 571 11012 17 157 73 203 65 598 601 54 64 758 853
12 27 90 497 586 712 48 13005 55 105 45 269 390 938 300 82 14010 189 295
3000 317 66 81 485 680 15020 230 378 657 809 3000 16139 269 82 303 413

1300 857 17003 73 208 58 68 320 419 511 86 627 67 867 975 18137 89 516 73 769
19025 78 100 284 708 23 63 860 88 941

20098 113 90 234 354 518 30 31 65 600 33 710 891 1500 922 93 21168
512 99 614 747 57 3000 8594 22099 141 242 84 373 488 593 734 74 962 23223
397 62 68 706 831 32 978 24130 55 260 490 98 523 61 808 710 40 1500 48 3000
85 25204 8 10 40 311 87 563 81 90 635 895 940 45 26144 300 694 859
e 285 513 42 693 704 844 29040 269 422 35 508 626 713 66 300 840

30232 363 88 219 669 879 933 35 31178 237 94 360 454 554 756 500 829
99 989 32009 171 201 26 323 418 44 530 634 823 913 73 33006 75 140 500
815 34144 212 52 95 562 739 810 17 44 35039 186 98 368 88 404 20 1500
25 660 5900 63 734 88 844 57 81 917 83 36023 31 139 202 411 86 585 705
37005 52 176 471 775 38033 360 300 436 650 689 749 52 810 83 952 30398
538 47 720 1500 53 69 92 817 64

40018 64 69 3000 77 412 35 707 1500 43 63 64 877 948 69 41105
237 359 526 38 601 93 774 966 42158 543 631 712 43005 286 303 76 406
70 533 098 855 44081 180 88 412 30 577 678 756 300 89 874 45099 113
22 478 757 300 867 912 53 46129 32 62 87 252 334 3000 50 88 480 670 797
846 47007 95 121 75 376 486 686 892 48145 89 91 380 462 502 38 53 713 844
980 49050 500 91 159 373 408 78 95 504 922

50058 300 124 35 52 3000 426 694 678 87 762 974 51170 300 71 215 89
345 442 51 536 81 500 806 52045 74 182 212 14 22 41 82 313 60 5514 3009 86

797 823 911 53055 95 317 76 1300 401 32 533 98 626 981 54018 387 596 773
5001 162 202 72 445 524 48 55 607 42 729 500 31 73 877 56000 235 77 392

523 43 778 824 928 57036 116 270 500 79 344 405 32 70 624 44 500 826
962 58037 135 82 282 90 94 327 439 1500 81 629 500 873 509024 79 106
227 97 321 741 300 47 65

60065 80 164 75 256 90 500 309 31 428 71 I500 667 756 67 1500 84 990
61366 73 420 36 70 1500 71 565 85 837 48 62054 211 548 3000 63 617 821
938 59 63007 64 390 119 26 296 536 77 749 50 51 300 834 961 80 64438
90 542 633 759 802 92 917 65006 48 246 300 57 341 424 50 300 572 99 782
824 926 72 66116 322 300 48 88 89 462 89 505 821 985 67000 520 686 853

7 2 7 648 850 91 937 500 69043 82 98 135 245 1500 462 86 614 855

70487 588 674 771 981 71011 249 81 342 412 653 722 807 905 10 3000
64 72335 406 67 786 861 3000 73319 450 586 660 500 706 41 D5 831 66
74058 343 695 75069 128 209 339 41 727 908 74 76219 38 370 504 58 790
8535 300 932 77041 173 208 306 91 3000 471 500 502 37 774 892 78063
210 336 584 637 715 910 79260 310 80 401 75 300 505 96 648 931

80261 396 415 95 514 83 1500 787 81539 85 650 1500
623 705 860 928 56 60 77 83 75 171 221 523 36 84222 41 53 408 601

500 701 24 32 70 856 74 909
86191 42 63 297 547 777 857 96 920 87913 3000 81 475 596 641 716 23 88011
60 116 38 202 426 54 501 1500 612 16 44 812 89141 380 633 629 78 845 948

90008 33 300 41 78 105 66 1ö00 419 5000 66 521 782 821 977 3000
91146 86 206 48 454 90 587 678 973 92047 109 218 346 533 300 753 891 923
93028 170 212 71 321 35 86 447 535 500 666 760 994 94291 310 80 514 1500
33 75 754 92 895 95009 39 234 96 454 63 550 70 3000 734 49 805 45 49
11500 67 73 913 96158 594 639 70 812 937 97014 106 251 353 89 661 969
98271 76 84 516 23 99011 114 1500 202 316 92 414 50 925

100102 39 265 366 460 578 101009 53 251 316 873 1500 822 300 31
102365 437 64 544 74 626 300 797 860 1603314 300 412 14 503 61 73 822
44 104045 144 205 392 438 618 31 756 1500 105095 151 478 751 949
106130 482 694 732 908 55 107424 32 63 68 571 613 708 83 905 31 39
108000 152 78 218 70 81 322 81 93 402 600 11 506 1500 938 78 1009039
59 211 53 8566 885 976 300

15 Ziehung der 4 Klaſſe 196 Kgl Prenuß Fokterie
Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Numutern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

11 Mai 1897 nachmittags
209 54 454 64 80 70 848 931 1091 275 83 335 504 26 10000 71 735 91 807 30

911 39 45 0 90 2073 252 748 826 99 938 3002 41 7 142 226 22 698 831 53 75
4007 120 278 391 416 666 5023 111 45 243 336 602 7 13000 720 926 1ö00

81 85 6612 40 131 43 603 761 810 993 94 7256 563 404 962 8096 235 53 455
68 552 770 940 90602 3000 70 158 681 807 924 29 68

10076 139 360 556 636 49 93 744 93 1500 979 88 11091 195 216 36 75
3000 371 629 841 86 12007 31 40 300 63 109 50 234 384 509 896 977 13013

560 600 60 742 812 26 40 14174 385 446 581 995 15033 204 53 82 345
3000 443 687 718 46 813 16106 25 206 70 376 816 82 17201 69 387 1500
447 73 528 51 837 961 89 18078 131 48 273 442 661 814 928 139014 180 99
313 555 604 826

20035 99 183 451 551 75 681 91 752 74 500 835 55 928 87 21040 204
403 29 632 709 842 960 22033 55 63 65 67 107 16 34 37 45 200 404 500 91
513 749 805 44 67 925 23061 535 96 764 800 300 969 24163 82 213 61
425 529 31 1500 632 738 817 65 77 905 16 29 97 25221 416 564 605 44 791
26113 70 95 299 406 50 523 67 939 27018 88 183 368 509 701 817 926 30
28043 62 135 614 75 806 77 95 908 300 29344 86 497 86 654 77 800 1 942

30053 125 300 27 247 416 20 36 503 48 90 648 727 859 997 31055 122 244
494 1500 519 67 676 500 878 32133 242 321 40 500 44 405 535 616 732 88 999
33074 227 35 65 416 779 9399 34309 15 21 65 477 89 501 33 64 640 728 74 959
35036 189 206 27 364 560 661 1500 760 805 36093 103 210 340 461 848 37087
132 35 97 1500 222 329 485 592 790 827 90 3000 966 38485 573 618 928
39141 55 285 416 791 1500 896 907

40274 91 469 554 664 701 22 841 1500 52 97 923 54 41122 62 222 76
315 21 542 660 925 42013 30 300 246 78 337 413 300 44 674 1500 43074
255 85 445 82 734 85 8866 44033 51 111 17 351 3000 96 521 873 974 45183
235 330 34 48 52 445 565 605 29 929 46093 103 76 201 46 92 370 83 481
668 969 47168 240 414 37 96 643 71 731 76 79 99 48012 307 53 67 69
75 431 570 750 90 49178 269 407 500 73 76 618 20 59 865 500 66 943
74 1500 86 95

50015 205 53 304 54 434 535 968 93 51126 240 422 500 576 760 847
300 97 52254 442 65 641 935 53176 88 232 95 329 47 466 502 300 666 300
54093 285 484 637 798 880 952 82 550608 200 57 70 71 357 78 79 89 453 55
300 68 87 531 65 1500 652 87 90 708 1500 55 64 907 56312 37 487 91 604
96 717 59 500 847 58 57071 72 148 57 79 363 45 420 513 22 84 610 3000

58 925 58013 1500 238 419 3000 517 701 42 908 95 59023 71 4765

60079 86 210 372 495 819 929 300 G1001 12 120 205 15 62 1500 615 61 99
853 62202 78 583 735 814 17 913 37 63098 108 271 428 82 512 626 64015
158 426 83 300 640 710 79 90 500 976 99 65076 93 296 306 410 300 576
671 815 87 966 66104 62 236 300 85 457 94 678 733 40 882 1600 907 67058
131 207 40 325 408 76 594 678 866 952 66 95 68229 416 34 539 765 69442
638 77 841 903 78 90

70084 125 95 440 75 731 881 85 71028 97 150 413 563 748 49 824 26 70
1500 72040 295 326 39 51 519 792 839 92 938 73039 95 124 280 85 368 529
675 947 74078 238 999 75068 91 160 72 90 232 79 399 759 985 276005 1500
38 500 128 1500 43 50 356 79 462 83 757 820 52 78 96 926 77143 53 266
317 403 704 70 77 871 904 10 78159 381 432 6591 630 72 730 871 79165 406
646 48 774 898 980

80036 202 14 20 333 577 1500 905 32 81454 707 30 860 969 82106 29240 ab65 682 83010 2660 495 a 56 649 878 016 191 347 66 80 470 3000

76 837 500 21 77 910 85062 343 500 658 741 821 25 44 61 63 82211 1500
72 82 85 406 76 596 628 707 840 908 37 87063 600 367 425 35 79 97 500
77 22 30 942 fö00 57 97 88201 364 414 695 300 818 44 89004 86 355 1500

1 943
90173 232 371 608 15 500 89 762 65 500 895 91040 328 59 484 670 9202338 61 191 383 486 616 719 vo 194 365 409 35 502 98 774 849 94044 145

3000 355 38 81 6569 739 942 82 9524 350 512 712 0 29 835 500 65 99 942
64 96054 31 69 97 154 435 91 en2 86 889 97171 361 94 95 489 568 606 36 59
98388 417 91 94 618 48 718 96 1500 99022 525 642 752 72 865 80 99 936

100096 355 597 890 101027 104 439 695 42 87 99 702 18 52 61 876 102381
85 480 536 72 761 837 300 900 28 73 103288 323 75 406 515 500 748 810 48
999 101039 179 477 95 97 622 71 195209 57 l 305 68 82 533 875 1500 962
106075 509 14 706 61 ſs00 822 30 948 95 107298 377 495 802 13000 7 1500

108026 183 234 324 54 75 417 87 687 689 824 964 84 109056 1300 87 139973
277 321 412 73 3000 6548 602 32 810

82353 70

85014 167 273 430 674 873 76 936 500 84 89

50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen
325

110171 292 576 691 716 1500 111055 500 99 181 87 381 94 410 5165 19
53 979 88 112137 94 536 704 68 82 987 113026 108 243 952 114061 172
1500 246 468 94 502 878 982 115021 188 500 534 812 50 83 116016 141
228 376 500 401 2 1500 530 99 993 117473 1500 598 718 41 53 500 69 903
118171 536 55 624 798 817 72 119040 426 28 958 71

120080 1500 155 68 257 516 52 73 657 873 974 121305 593 742 831 939
82 122022 3000 38 115 302 35 432 554 677 737 500 84 831 932 123071 115
1500 480 875 943 65 124025 352 623 300 795 125034 328 427 75 578 894

910 54 126164 473 544 654 96 730 81 1500 97 8977 127036 37 215 326 90
500 500 86 714 33 942 3000 86 128033 143 300 229 90 367 424 512 25 678
95 792 855 129163 87 337 84 500 603 770 9653

130113 21 59 71 401 35 852 3000 926 40 79
45 469 727 1500 861 3000 132166 1500 370 94 431 900 10 133146 345
437 670 765 987 134215 17 369 516 53 80 619 726 813 920 67 135062 114
430 520 648 87 851 500 96 949 63 68 300 136051 79 322 500 484 608
137037 167 77 263 477 3000 622 80 91 805 44 138070 76 377 90 439 55
57 77 1339010 44 104 92 202 313 57 93 1500 406 678 729 77 816 31 912 39 63

1460304 94 500 411 66 820 141005 17 135 37 63 67 1500 71 307 34 489
500 21 632 40 838 969 85 142769 867 978 143301 24 803 7 933 41 144034
218 781 81 96 879 99 922 47 50 59 85 145049 98 195 572 618 300 28 146056
132 75 247 48 72 523 61 616 88 701 99 831 87 938 44 147016 90 203 338 82
441 526 702 838 983 148003 134 394 619 500 736 58 60 810 937 149291
370 79 489 690 708 22 65

150066 124 31 243 342 75 421 29 1500 66 88 1500 98 580 640 720 151266
3000 389 300 493 591 603 961 95 152071 76 103 302 60 421 504 25 32 51
52 905 153171 424 59 664 92 750 1500 154043 211 327 69 91 618 69
73 733 155127 91 397 514 51 827 907 24 28 156044 85 162 434 44 600
157286 393 563 731 158173 535 3000 40 649 740 74 159110 224 375 99
528 90 760 3000 804 83

160154 301 4 33 538 82 676 700 29 55 831 971
27 455 3000 515 647 791 849 911 71 162203 300 654 741 163228 520

639 747 802 300 3 51 164130 215 351 55 91 645 705 6 21 22 87 833 74 990
165127 374 474 560 88 988 166030 3000 160 300 536 500 96 635 98 774 93
98 841 167044 49 74 162 1500 218 339 507 842 92 168036 85 275 526 728
32 62 851 916 169405 66 87 585 604 757 921 35 83

170014 211 405 70 652 65 723 96 823 48 171120 217 77 1500 432 5000
508 643 832 951 172138 465 84 714 65 923 67 173069 158 318 80 450 69
681 1500 949 74 174346 175143 409 537 767 909 176153 500 68 98 214
18 45 63 417 578 927 81 957 177071 241 88 95 319 25 62 70 493 639 3000 719
86 823 85 932 178016 17 66 91 109 466 524 25 79 780 95 894 914 32 1709065
169 85 222 31 344 50 65 602 775 80 827 960 82

180001 23 227 372 453 832 58 1500 181057 200 420 676 812 41 956 182041
357 476 500 502 17 658 77 88 844 904 183053 58 242 53 403 3000 9 18 628
726 64 916 184151 300 506 617 772 815 943 77 185021 230 360 429 521
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Den 19 Vonnerstag
Deutſcher Reichstag

220 Sitzung 2 Uhr Mittags
S Berlin 11 Mai

Präſident v Buol theilt mit daß Abg Schultz Lupitz zum Landes
ökonomieRath ernannt worden ſei Nach alter Gepflogenheit des Hauſes
werde dadurch die Fortdauer des Mandats nicht berührt Wenn kein
Widerſpruch erfolge und kein Antrag geſtellt werde ſo nehme er an daß
das Haus die Mittheilung einfach zur Kenntuß nehme Dies geſchieht
da kein Widerſpruch erfolgt

Auf der O ſteht zunächſt in drilter Berathung die Novelle zum
Beamten Reliktengeſetz

Die definitive Annahme des Geſetzentwurfs erfolgt debattelos
Es folgt die erſte Berathung des zweiten Nachtragsetats Derſelbe

ſordert 71000 Mk für Vermehrung des Perſonals beim Reichsverſicherungs
amt und 100000 Mk für Betheiligung an der Pariſer Weltausſtellung

Die Vorlage wird ohne Debatte an die Budgetkommiſſion verwieſen
Auf der O ſtehen ſodann nur noch Petitionen
Eine Petition betr Rückzahlung von Beiträgen zur Jnvaliden und

Altersverſicherung beantragt die Kommiſſion dem Reichskanzler zur Berück
ſichtigung aus Billigkeitsgründen zu überweiſenBinſ erialdirektor v Woedtke Jch bitte von einem ſolchen Beſchluß

Abſtand zu nehmen eine Rückzahluug von Beiträgen aus Billigkeits
gründen iſt geſetzlich nicht zuläſſig Wenn man die Petition zur Erwägung
überweiſt ſo wird der Reichskanzler ſehen wie er den Petenten helfen kann

Staatsminiſter v Boetticher Aus den dargelegten Gründen bitte
auch ich Sie von Jhrem Beſchluſſe abzuſehen

Nach kurzer weiterer Debatte nimmt das Haus faſt einſtimmig den
Antrag der Kommiſſion an

Debattelos wird eine Petition betr Abänderung der Prüfungsordnung
für Aerzte dem Reichskanzler zur Berückſichtigung eine ſolche betr Beſeitigung von Mißſtänden auf dem Gebiete der Jahnheiltunte als Material

eine ſernere betr Entſchädigungsanſprüche von Anliegern des Nordoſtſee
kanals zur Erwägung und eine Petition betr Einführung eines Zolles
auf Dachziegel als Material überwieſen Ueber eine Petition betr Ein
führung eines Zolles auf ausländiſche Seefiſchereifahrzeuge wird debattelos
zur Tagesordnung übergegangen dsgl über Petitionen betr Bewilligung
von Militärpenſionen

Eine Petition betr Ausdehnung der Militärpenſionsnovelle von 1891
auf die vor dieſem Jahre penſionirten Beamten wird dem Reichskanzler
als Material überwieſen dsgl eine Anzahl von Petitionen betr den
Acht Uhr Ladenſchluß

Eine Petition betr Einführung der Braumalz Staffelſtener wird zur
Erwägung überwieſen nachdem Abg Roeſicke fraktionslos unterſtützt
vom Abg Weiß fr Vg vergeblich für Uebergang zur Tagesordnung
plaidirt hatte

Auch einige weitere Petitionen meiſt ohne allgemeines Jntereſſe werden
dann den Anträgen der Kommiſſion gemäß erledigt

Bei der letzten Petition von Mühlenbeſitzern betr Regelung der
Steuerverhältniſſe der Mühlen giebt Abg Graf Arnim freiconſ zu
daß der Mahler Bertinetti den er neulich als Gewährsmann für ſeine
Angriffe auf die Berliner Mühlen genannt hatte in Wirklichkeit nicht ſein
Gewährsmann dafür geweſen ſei

Abg Fiſchbeck fr Vg Herr Bertinetti iſt dem Grafen Arnim erſt
am 22 Oktober bekannt geworden alſo 7 Monate nachdem Graf Arnim
ſeine Beſchuldigungen ausgeſprochen hatte Die Beſchuldigung daß die
Berliner Mühlen ſchlechte Waaren verarbeiteten entbehrt der Grundlage

Abg Graf Arnim Bertinetti iſt mir ſ Zt von einem anderen Ge
währsmann genaunt und von mir zum Frühſtück geladen worden bei
welcher Gelegenheit ſich derſelbe allerdings im Sinne meiner Behauptungen
gegen die Berliner Mühlen geäußert hat

Nach kurzer Pauſe und weiterer Auseinanderſetzung über dieſen Gegen
ſtand zwiſchen den Abgg Fiſchbeck Graf Arnim und v Kardorff wird die
Petition dem Reichskanzler zur Erwägung überwiefen

Mittwoch 2 Uhr Antrag Auer betr Aufhebung des Majeſtäts
beleidigungs Paragraphen

Kleine Chronik
Hamburg 11 Mai Schneefall Heute früh fand hier einung Schneegeſtöber ſtatt Gegen elf trat e ſichtbaren Nee tiefſte

Finſterniß ein Die Straßenbahnen mußten ſtundenlang Beleuchtung ein
ſchalten Das Thermometer zeigt auf zwei Grad

Kiel 11 Mai Geſunkenes Boot, Ein für den Ruderklub
n Hammonia hier gebautes Motorboot ſank bei der Ueber

führung nach Hamburg nach der Ausfahrt aus dem Kanal bei ſtürmiſchem
Wetter in der Elbmündung

Königsberg 10 Mai Ein Racheakt Am Lauther Mühlen
teich in der Nähe von Königsberg wurde der Gefreite Walter vom
erſten oſtpreußiſchen Regiment durch einen Schuß in die rechte Bruſtſeite
ſchwer verwundet Der Thäter iſt entkommen

Jſerlohn 11 Mai Was war die Abſicht Vor einigen
Tagen ging die wunderliche Mär durch weſtdeutſche Zeitungen daß die
hieſige Stadtkafſe vollſtändig erſchöpft und Klagen wegen Zahlungsunfähigkeiten zu gewärtigen ſeien Neuerdings wird berichtet daß Je

Schlüſſel ſämmtlicher Geſchäftsräume des Stadthauſes entwendet wurden
Der Dieb ſei ermittelt von den Schlüſſeln aber aus einem Teiche in den
das ganze Bund geworfen ſein ſollte und den man deshalb abgelaſſen
nur ein Schlüſſel vorgefunden

Wiesbaden 11 Mai Selbſtmword z einem hieſigen Gaſt
haufe erſchoß ſich geſtern Abend die ehe nna Daungard aus
Stuttgart die längere Jahre in Amerika gelebt hat auch in Frankfurt a M
in letzter Zeit ſich aufgehalten haben ſoll Die Urſache des Selbſtmordes
ſoll die ſein daß die Dame bei einem amerikaniſchen Bankbruch ihr ganzes
Vermögen eingebüßt hat

Würzburg 11 Mai Unfall Beil der heutigen 315 jährigenStiftungsfeier der Univerſität ſtürzte der Chemieprofeſſo Medieus auf

dem glatten Boden der Aula und erlitt einen Knieſcheibenbruch
Straßburg 11 Mai Tod in den Flammen Bei einem

heute Nacht im Anweſen der Wittwe Auſſinger in Ettendorf aus
gebrochenen Brande kam die 16 jährige Tochter der Beſitzerin in den
Flammen um Sie wurde unter den Trümmern verkohlt aufgefunden
Jhre 18 jährige Tochter erlitt ſo ſchwere Brandwunden daß ihr Leben in
Gefahr ſchwebt

Junsbruck 11 Mai Feuersbrunſt Der bekannte Touriſten
ſtandort im Jſelthale Windiſch Matrei wurde durch einen im Brau
hauſe ausgebrochenen Brand in Folge des herrſchenden Tauernwindes

er 80 Häuſer auch das Gemeindehaus und Spital ſind nieder
gebrannt

Budapeſt 11 Mai Mit 16000 Gulden flüchtig Der29 Jahre alte Beamte der Korreſpondenz Abtheilung der öſterreichiſch
ungariſchen Commercialbank Hermann Löbl iſt nach Veruntreuung von
16000 Gulden von hier geſtüchtet Löbl ſpricht ungariſch deutſch und
kroatiſch iſt von unterſetzter Statur kräftigem Körperbau hat blaſſe Ge
ſichtsfarbe kaſtanienbraune Haare und einen kleinen gekräuſelten Schnurr
bart Bei ſeiner Flucht trug er einen ſchwarzen ſteifen Hut mit Trauer
flor Rock mit ſchwarzer Schnur belegte ſchwarze Hoſen einen
hellen Ueberzieher und geſchnürte ſchiarze Schuhe

Brüſſel 11 Mai Exploſion und Brandunglück Eine
durch Selbſtentzündung von Mehlſtanb hervorgerufene Exploſion ver
urſachte ein Schadenfener das die Gebäude der Brüſſeler Mahlwerke
zerſtörte Der Verluſt an Material iſt ſehr bedeutend ein Arbeiter wird
vermißt mehrere Fenuerwehrleute ſind leicht verletztParis 11 Mai Zur Vrandtatarophe Der Leichnam
der Gräfin Luppe iſt geſtern Abend von den Aerzten agnoscirt worden
Derſelbe befand ſich unter den fünf Opfern der Brandkataſtrophe welche
nach der Morgue gebracht worden waren

London 11 Mai Feuersbrunſt Grubenunglück Die
Schiffsbauwerft von J L Thompſon and Sous in Sunderland iſt theil
weiſe durch Feuer zerſtört Der Schaden beträgt über 400 000 Mark
Bei einem geſtern anſcheinend in Folge einer Entzündung von Dynamit
in den Bleigruben von Sual Fell auf der Jnſel Man entſtandenen
Brande ſind 19 Bergleute ums Leben gekommen Jhre Leichen ſind
bereits aufgefunden worden

13 Mat Mr 111
Theater Kunſt und Wiſſenſchaft

Concert des Lehrer Geſangvereins Faqgen Abend ver
anſtaltete der hieſige Lehrer Geſangverein ſein bereits für die vergangene
Woche geplantes Concert Es iſt immer ein gewiſſes Wagniß um dieſe
Zeit noch mit einer größeren Aufführung vor das den Winter hindurch
mit Muſik überſchüttete Publikum zu treten Jrren wir nicht ſo war derVerein wohl nur dadurch zu dieſein Hinausgehen über den Schluß der

eigentlichen Concertſaiſon genöthigt worden daß er ſchon bei der jüngſt
vergangenen Melanchthon und Hundertjahrfeier ſeine Kräfte bereitwillig
in den Dienſt der Oeffentlichkeit geſtellt hatte Wenn trotz der ungünſtigen
Zeit der Beſuch des geſtrigen Concerts ein im ganzen recht guter war
ſo ſpricht das am beſten für die Sympathien die ſich der LehrerGeſang
verein ſo ſchnell in unſerer Stadt erworben hat Das Programm trug
gegen früher inſofern ein anderes Ausſehen als diesmal an Stelle eines
größeren Chorwerkes deren mehrere von geringerem Umfang gewählt
worden waren Eingeleitet wurde der Abend durch Beethovens ernſte

Coriolan Ouvertüre die unter der verſtändnißmächtigen Leitung
bes Herrn Prof Reubke durch die hieſige Militärkapelle eine wohl

elungene Wiedergabe fand Durch die Ouperture wurde die rechte
Stimmung geſchaffen für die folgenden ernſten Chöre mit Orcheſter
begleitung von A Becker Vigilien und Schnitter Tod Es ſind
eigenthümliche Schöpfungen von wunderbarem e rehg in
denen die ganze feinſinnige Art des Komponiſten hervortritt Muthen die
Vigilien den Hörer an wie düſterer Mönchsgeſang zu mitternächtlicherStunde der ſich doch am Schluſſe zu troſtreicher d verklärt ſo iſt im

Schnitter Tod der Ton des alten Volksliedes mit ſeinen überraſchenden
Gegenſätzen und naiven Empfindungen wundervoll e en Beide Werke
hinterließen Dank ihrer guten Ausführung tiefen Eindruck Auf dem Gebiet
des a capella Geſanges konnte ſich der Verein in drei Chorliedern zeigen

Der alte Soldat von P Cornelius iſt ein Prüfſtein für Chorleiſtungen
nicht nur der Jntonationsſchwierigkeiten wegen ſondern auch durch ſeinen
komplizirten Bau der dreichörig in neunſtimmigem Gewebe nicht geringe
Anforderungen an die Ausführenden ſtellt Der Lehrer Geſangverein ent
ledigte ſich ſeiner Aufgabe im Ganzen mit gutem Gelingen wenn auch
mehr Leichtigkeit und ſeinere Ausarbeitung hier und da erwünſcht undwohl infolge der Schwierigkeiten der Kompoſition an ſich noch nicht völlig

erreicht war Ganz reizend R wurden die beiden Lieder von
R Franz in der geſchickten Bearbeitung für Männerchor von Herrn
Prof Reubke die den poetiſchen Duft des Franz ſchen Liedes ſoviel
das bei ſolcher Bearbeitung überhaupt möglich iſt zu wahren gewußt
hatte geſungen Namentlich das luſtige Völker ſpielt auf entfeſſelte
ſolche Stürme des Beifalls daß ſich die Sänger zu einer Wieder
holung entſchließen mußten Außer Schubert s bekanntem Geſang
der Geiſter über den Waſſern enthielt das Programm noch die Land
erkennung von Grieg in der der Verein den ganzen Glanz ſeiner
ſtimmlichen Mittel entfaltete Ueberblickt man bie Leiſtungen des Lehrer
Geſang Vereins im Ganzen ſo iſt ein weiteres Fortſchreiten auf der Bahn
der Vervollkommnung nicht zu verkennen Das gilt namentlich auch vom

capella Geſang und wenn hier auch noch manches zu thun bleibt ſo
darf man ſich doch ſchon jetzt des Erreichten von Herzen freuen und
den Verein wie ſeinen verdienſtvollen Dirigenten Herrn Prof Reubke
u ſeinen Erfolgen aufrichtig beglückwünſchen Zur ſoliſtiſchen Mitwirkunghate Herr Prof Reubke Fräulein Marie Roſt aus Berlin gewonnen
eine Sängerin von hervorragenden künſtleriſchen Eigenſchaften der ein
prächtig weiches gut geſchultes Organ zu Gebote ſteht und die durch ihre
außerordentliche Vortragskunſt auch an ſich wenig bedeutenden Liedern
wie den beiden Hofmann ſchen zu einem Erfolg zu verhelfen weiß Sie
brachte mit einer Reihe von Liedern erwüunſchte Abwechslung in das Pro
gramm Beſonderer Erwähnung werth ſind dabei wieder die vollendeten
Begleitungen des Herrn Prof Reubke am Flügel die wahre Kabinet
ſtücke ihrer Art waren Jn gewohnter Tüchtigkeit führte auch die hieſige
Regimentskapelle ihren Begleitungspart aus l
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oSteckbrief
Gegen die unten beſchriebene Lohndirne

Martha Möller aus Trotha daſelbſt ge
boren am 30 Juli 1874 welche flüchtig iſt
iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls
verhängt

Es wird erſucht dieſelbe zu verhaften
und in das nächſte Gerichts Geſängniß ab
zuliefern ſowie zu den Akten J V e 46097
Nachricht zu geben

Halle aS den 10 Mai 1897
Der Königliche Staatsanwalt

Beſchreibung
Alter 22 Jahre Größe 50 55 m

Statur kräftig Haare dunkelblond Statur
kräftig Haare dunkelblond Stirn frei
Augenbrauen dunkelblond Augen blau Naſe
eiligedrückt Mund gewöhnlich Zähne gut
Kinn ründ Geſicht rund Geſichtsfarbe ge
ſund Sprache deutſch

Kleidung gelbe Stofftaille mit gelbem
Perlenbeſatz grün und ſchwaärzgeſtreiften
Rock braunes Winterjacket ſchwarzer weicher
Filzhut mit zwei ſchwarzen Federn

Der gegen den Maurer Arthur Zim
meringann aus Muecreng zuletzt in Halle g
unterm 26 April d J erlaſſene Steckbrief
iſt erledigt J V h 110,97

Halle a den 11 Mai 1897
Der Erſte Staatsanwalt

Um Ermittelung des jetzigen Aufenthalts
ortes des Dienſtmädchens Loniſe Stolpe
zuletzt in Halle a S 23 24 Jahre alt
geboren in Beverungen und Nachricht zu
den Akten J III e 545/97 wird ergebenſt
erſucht

Halle a den 6 Mai 1897
Der Erſte Stagtsanivnlt

Der unterm 3 Mai 1897 gegen den
Laufburſchen Rudolf Kroh aus Halle a
geboren am 19 Septbr 1879 in Cönnern
erlaſſene Steckbrief iſt erledigt V I I 1997

Halle a den 11 Mai 1897
Der Erſte Staatsanwalt

Bekanntmachung
Jch nehme Veranlaſſung waärnend darauf

zinzuweiſen daß jedwedes Abpflücken von
Blumen und Zweigen auf der Peißnitz und
in den Cröllwitzer Anlagen ſowie das Ver
laſſen der Wege von mir beſtraft wird

Cröllwitz den 11 Mai 1897
Der Amts Vorſteher

von Lieres
Mein Burean befindet ſich jetzt

Unterberg 3
nüterhalb des Stadttheaters

Sönntags bis 1 Uhr geöffnet

Volksanwalt
O Schrödoer

ſeiſſſreß ber An deformſ n4 ange chillerſtr 87

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die verſtorbene verwittwete Frau Oberlandesgerichts Aſſeſſor Roſa Miranda

Aurelie Müller geborene Wahn zu Halle Saale hat in ihrem Teſtamente der Stadt
Halle Saale ihr am Alten Markt hierſelbſt gelegenes Grundſtück und eine Summe von
Neunzigtauſend Mark mit der Beſtimmung vermacht zum Andenken an ihren verſtoör
benen Ehemann eine Stiftung unter dem Namen

Aſſeſſor Müller ſche Stiftung
aus dieſem Vermächtniſſe zu begründen und in dieſer Stiftung ſechs ehrbaren über
vierzig Jahr alten mittelloſen noch unverheiratheten Töchtern von richter
lichen Beamten und Staatsanwälten in Preußen für den Reſt ihres Lebens
ein Unterkommen zu gewähren Die ſechs Benefizianten ſollen jede lebenslänglich
Wohnung beſtehend in zwei Zimmern nebſt Zubehör außerdem freie Heizung und jähr
lich die Summe von 200 Mark als Zuſchuß zu ihrem Unterhalt erhalten Bei Beſetzung
der Stellen ſollen in erſter Linte weibliche unverheirathete Angehörige reſp Nachkommen
der Familie der Erblaſſerin auch wenn ſie nicht Töchter eines richterlichen Beamten ſein
ſollten berückſichtigt werden

Nachdem nunmehr die Wohnungen hergeſtellt ſind werden geeignete Bewerberinnen
um die betreffenden Stellen erſucht ſich unter Üeberreichung eines Geburts und Führungs
atteſtes ſowie Unter Angabe ihrer ſonſtigen Verhältniſſe bis zum 1 Juli d Js bei uns
zu melden

Halle a den 7 Mai 1807
Der

h
lBrkanntmachung

Die verſtorbene verwittwete Frau Oberlandesgerichts Aſſeſſor Roſa Riranda
Anrelie Müller geb Wahn zu Halle a/S hat in ihrem Teſtamente der Stadt
Halle Saale ihr am Alten Markt hierſelbſt gelegenes Grundſtück und eine Summe von
Neuintzigtäuſend Mark mit der Beſtimmung vermacht zum Andenken an ihren verſtorbenen
Eheinann eine Stiftung unter dem Namen

Aſſeſſor Müller ſche Stiftung
aus dieſem Vermächthiſſe zu begründenn in dem Hauptgebäude ſechs ehrbaren über
vierzig Jahr alten mittelloſen noch unverheiratheten Töchtern von richterlichen Beamtenund Staatsanwälten Wohnungen freie Helung und je 200 Mark jährlich zu gewähren
die Wohnungen des zu dem Hauptgebäude gehörigen Seitenflügels aber Halle ſchen

armen rechtlichen und hülfsbedürftigen Mädchen niederen Standes im Alter von über
vierzig Jahren die ſich von ihrer Händearbeit ernähren wie Nähterinnen Tagelöhnerinnen
unentgeltlich zu überweiſen auch ſoweit Mitkel vorhanden ihnen jährliche Beihülfen bis

zu Hundert Mark zu zahlen
Geeignete Bewerberinnen werden mit dem Bemerken daß die Wohnungen am

1 Oktober d Js bezogen werden können aufgefordert ſich bis zum 1 Juli er bei
uns zu melden

Halle a den 7 Mai 1897

agiſtrat
tau de

Der Magiſtrat
Staude

Bekannmachung
Der am 14 März 1848 zu Kayng geborene Bildhauer Kermann Horn entzieht ſich der Sorge ſür ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt

werden muß
Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle ga/S den 3 April 1897
Die ArmenDirektion

Zu lalBekannkmachnung
Die Stadtverordneten Verſainmlung hat den Stärkefaäbrikanten Herrn Hund auf

ſeinen Antrag von ſeinem Amte als Arinenpfleger und ſtellvertretenden Vorſitzenden im
8 Bezirk entbunden und an deſſen Stelle dein Maurermeiſter Herrn Hermann Riſſe
a 95 zum Armenpfleger und den Armenpfleger Herrn ehe

chwarz Gommergaſſe 5 zum ſtellvertretenden Vorſitzenden in demſelben Bezirk gewählt
den 8 Mai 1897Halle ad Die Armen DirektionZernial

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen für den Stadtbezirk

Halle a/S finden in dieſem Jahre unter Leitung des Königlichen Kreisphyſikus Ge
heimen Sanitätsrath Dr Riſel

in dem Turnſagale der Bürgerſchule Oleariusſtraſte 7
und zwar

vom 5 Mai bis 1 Juli dſs Jrs
Mittwochs und Sonnabends Nachmittags von 3 bis 4 Uhr

vom 2 Juli bis 30 September dſs Jrs
Mittwoch Nachmittags von 3 bis 4 Uhr

Dieſer Fupfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche
a im Jahre 1896 geboren ſind

in früheren Jahren geboren ſind jedoch bis zum Jahre 1896 der Jmpf
pflicht noch nicht vollſtändig genügt haben erfolglos geimpft worden ſind
oder wegen Krankheit nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung jedes Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel zu
übergeben auf welchem Name und Ort Jahr und Tag der Geburt des
Kindes ſowie Name Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters
oder Vormundes beziehentlich der Mutter oder Pflegemutter richtig nud
deutlich verzeichnet iſt

us Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis
Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und mit reinen
Kleidern gebracht werden

Näch dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
Jeder Jwvfing muß 8 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

Jmpfung folgenden Mittwoch oder Sonnabend zu der feſtgeſetzten Zeit zur Reviſion vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung al ungeſgehen angeſehen wird ünd ein

Jmpfſchein nicht ertheilt werden kann
Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder weil

in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht werden
können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Terminstage
dem Jmpfarzke anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern u Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen Kinder
bezw Pflegebefohlenen ausgeſchloſſen diejenigen welche ihre Kinder bezw Pflegebefohlenen
durch Privatärzte impfen laſſen wollen werden daher hierdurch unter ausdrücklicher
Verwarnung vor den in S 14 2 des Jmpfgeſetzes angedrohten bis zu 50 Mk
oder 3 Tagen Haft anſteigenden Strafen aufgefördert mit ihren Kindern bezw Pflege
befohlenen in den anberaumten Jmpf bezw Reviſionsterminen behufs der Jmpfung
und Controle zu erſcheinen oder die Befreiungen von der Jmpfpflicht durch ärztliche
Zeiigniſſe nachzuweiſen

Diejenigen Eltern Pflegeeltern und Vormünder aber welche ihre im Jahre 1897
impfpflichtigen Kinder bezw Pflegebefohlenen wie ihnen freigeſtellt iſt durch Privätärzte
der Jmpfung unterziehen laſſen wollen werden hierdurch aufgefordert bis längſtens zum
30 September 1897 die erforderlichen Jmpfungen ausführen zu laſſen

Halle a den 28 April 1897
Der Magiſtrat

Staude
2A 225 hUnterbrechung der Waſeruſühtung

Zur Vornahme von Arbeiten am Hanptrohrſtrang in der Liebenauerſtraße und
dem Steinweg wird

Sonnabend den 15 Mai von Abends 7 Ahr bis Sonnkag den 16 Aal
früh 6 Ahrdie Waſſerzuſührnng ſür die unkere 5tadt unterbrochen

Hiervon werden rn die weſtlich von der Thurm Und Liebenauerſtraße
dem Steinweg der Neuen Promenade der Poſtſtraße der Alten Promenade der Geiſt
ſtraße und Bernburgerſtraße gelegenen Stadttheile

Eine vorübergehende Trübung des Waſſers an dieſen ind den folgenden Tagen
läßt ſich nicht vermeiden

Hälie a den 10 Mai 1897
le Verwaltung der Gas u Waſſerwerke
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